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Entwicklungskonzept 
Unterland und Schaan
Der stellvertretende Regie-
rungschef sowie die Gemein-
devorstehenden von Eschen, 
Gamprin, Mauren, Ruggell, 
Schellenberg und Schaan
laden heute um 19 Uhr in 
den Gemeindesaal Eschen 
zur Bevölkerungsinformation 
ein. Welche Visionen brau-
chen wir für die Gestaltung 
und Nutzung unseres ge-
meinsamen Lebensraums? 
Die Bevölkerung soll mitdis-
kutieren, in welche Richtung 
die Entwicklung gehen soll.
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Landesmeisterschaften

Judo-Titel an Kaiser 
und Schwendinger
VADUZ Anja Kaiser und Raphael 
Schwendinger durften sich anläss-
lich der 6. offenen Landesmeister-
schaft der Judokas über den Titel 
freuen.  Seite 14

Hinterhältig

Trickdiebe klauen 
einer Frau die Tasche
VADUZ Wie die Landespolizei in ei-
ner Aussendung vom Sonntag 
schreibt, wurde eine Frau am Frei-
tagabend in Vaduz Opfer eines 
Trickdiebstahls. Demnach war die 
Dame gerade auf dem Parkplatz 
 eines Restaurants in der Mareestras-
se in ihr Auto eingestiegen, als sie 
von einem Mann angesprochen 
wurde. Dieser gab laut Landespoli-
zei «mit gestikulierenden Armen» 
vor, sie auf einen Schaden an ihrem 
Auto hinweisen zu wollen. «Als die 
Frau aus dem Fahrzeug ausstieg, 
um nach dem Schaden zu sehen, 
öffnete eine weitere Person die Bei-
fahrertür und nahm die Handta-
sche der Fahrzeughalterin aus dem 
Fahrzeug», beschreibt die Landes-
polizei die hinterhältige Tat. Die 
beiden Trickdiebe f lüchteten dem-
nach zu Fuss.  (red/pd)

Hintergrund Die US-
Sicherheitspolitik in Bezug 
auf Europa: So könnte die 
nächste Phase werden. Ein 
GIS-Beitrag von James J. 
Carafano. Seite 9

Sport Deutschland hat mit 
einem knappen 2:1-Sieg ge-
gen Schweden die Hoffnun-
gen auf die Halbfinalteilnah-
me am Leben gehalten. Der 
entscheidende Treffer von 
Toni Kroos fiel allerdings erst 
in der 95. Minute. Seiten 12/13
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ANZEIGE

All you can eat 
CHF 18.90
So viele Subs wie du magst, 

ein Getränk und ein Cookie.

Montag und Freitag ab 14 Uhr
Subway® ist eine eingetragene Marke von Subway IP Inc. ©2017 Subway IP Inc. 

ANZEIGE

Schaan ganz im Zeichen der Blasmusik
Harmonie Das 71. Verbandsmusikfest in Schaan war ein voller Erfolg: Gefeiert wurde nicht nur das 150-Jahr-Jubiläum des Gast-
gebers bei besten Bedingungen, sondern auch der so wichtige Einsatz aller Generationen für die Blasmusik und die Gesellschaft.

VON HANNES MATT

Nach zwei fulminanten Konzertaben-
den am Donnerstag und Freitag lud 
die Harmoniemusik Schaan am Sams-
tag zum offiziellen «Jugend- und Ver-
bandstag» beim Lindaplatz. Bevor 
ausgiebig gefeiert und angestossen 
werden durfte, fand aber noch das 
Wertungsspiel namens «Polka-Wal-
zer-Marsch» im SAL statt. Neun Ver-
eine – darunter sechs heimische – 
stellten sich dem neuen Wettbe-
werbsformat des Blasmusikverbands. 
Dieses kam auch bei den Zuhörern 
sehr gut an. So war der Grosse Saal 
am Morgen und Mittag meist bis auf 
den letzten Platz gefüllt, als die Mu-
sikvereine ihr Können beim Vorspiel 
eines ausgewählten Marsches, einer 
Polka und eines Walzers unter Be-
weis stellten. Dass sich die Teilneh-
mer umfassend auf den grossen Wett-
bewerbstag vorbereitet haben, war 
zudem der Spannung bei den Musi-
kanten bis zur Bekanntgabe der Re-
sultate am Abend zu entnehmen. 

Alt und Jung ausgezeichnet

Zuvor ging es aber noch pompös zur 
Sache: Beim Einzug applaudierten 
zahlreiche Blasmusikfreunde an der 
für den Verkehr gesperrten Land-
strasse und bei schönstem Sommer-
wetter dicht gedrängt. Sie folgten 
den rund 600 Musikanten auch 
gleich ins grosse Festzelt – kein Wun-
der, war dieses innert kürzester Zeit 
zum Bersten voll. Auf die Fussball-
WM – sprich das Public Viewing 
beim SAL – wurde derweil verzich-
tet: «Museg» geht nun mal vor. So 
gab sich neben tollen Beiträgen der 
Hilti-Musik, der HM Balzers und 
Triesen sowie der Konkordia Gamp-
rin auch der Nachwuchs die Ehre, 
der heuer je in einer gemeinsamen 
Formation – Unterland und Ober-
land – auf der Festbühne begeisterte. 
Vorher hatten sich viele Jungmusi-
kanten ihre frisch verdienten Leis-

tungsabzeichen abholen dürfen. 
Weiter wurden viele verdiente Musi-
kanten für langjährige Vereins- und 
Verbandstreue ausgezeichnet. 27 Ju-
bilare waren es in diesem Jahr: Der 
Treuste, Werner Marxer aus Mau-
ren, ist gar schon 60 Jahren Mitglied 
seiner Konkordia. 

«Mehr Geld für die Jugendarbeit»

Auch Ansprachen durften nicht feh-
len – und so mancher Redner musste 
sich im Festzeltstimmengewirr erst 
Gehör verschaffen. Am besten ge-
lang dies dem Schaaner Vorsteher: 
«Wenn es jetzt schön ruhig ist, dann 
rede ich 5 Minuten – ansonsten 45!» 
Neben einem grossen Kompliment 
für die gelungene Organisation des 
Verbandsmusikfests gratulierte Da-
niel Hilti der HM Schaan herzlich 

zum grossen Jubiläum – das seien 
«150 Jahre der Freude». Er gab zu-
dem einen kurzen historischen Rück-
blick, in dem auch die finanzielle Un-
terstützung der öffentlichen Hand 
für die Blasmusik zu Wort kam. Hier 
sprach Christian Hemmerle in Rich-
tung der Regierungs- und Landtags-
vertreter am Ehrentisch dann Klar-
text: «Unterstützen Sie uns bitte 
auch dann, wenn es darum geht, den 
Jahresbeitrag an die Kulturstiftung 
zu erhöhen», so der Blasmusikver-
bandspräsident unter tosendem Ap-
plaus. «Um unsere Arbeit, besonders 
im Bereich der Jugend weiterhin 
durchführen zu können, sind wir 
dringend auf eine Erhöhung des Jah-
resbeitrages angewiesen.» Da kam 
der Ehrentisch für einmal mächtig 
ins Schnaufen. Die Wichtigkeit der 

Jugendarbeit hatte Festpräsident Pe-
ter Marxer jun. bereits zuvor ange-
sprochen: Und damit die Förderung 
des Gemeinschaftssinns, der immer 
mehr verloren geht. «Denn heute 
herrscht die Mentalität vor, sich 
nicht festzulegen und lieber alle Op-
tionen offenzuhalten», bedauerte 
Marxer. Dem würden die Vereine mit 
ihrer hevorragenden Jugendarbeit 
entgegenwirken. So bedankte sich 
der Festpräsident zum Schluss bei 
den vielen Jungmusikanten für ihren 
Einsatz, nicht nur beim Lernen ihres 
Instruments, sondern auch für das 
Vereinsleben: Gerade im Sinne des 
Zusammengehörigkeitsgefühl sei 
 dies unbezahlbar. Das gab viel Ap-
plaus und auch der Ehrentisch konn-
te wieder kräftig nicken.  
 Seiten 4 und 5

Mit dem Einzug aller Musikvereine wurde der «Jugend- und Verbandstag» am Samstag erö� net. (Foto: M. Zanghellini)

Türkei Wahl Erdogan liegt 
laut offiziellen Angaben vorn
ISTANBUL Das von der türkischen Re-
gierungspartei AKP angeführte Par-
teienbündnis hat nach Teilergebnis-
sen bei der Parlamentswahl die ab-
solute Mehrheit erreicht. Anders als 
bislang hätte die AKP aber ohne ih-
ren neuen Bündnispartner MHP we-
niger als die Hälfte der Sitze in der 
Nationalversammlung in Ankara. 
Die prokurdische Oppositionspartei 
HDP übersprang nach Angaben der 
staatlichen Nachrichtenagentur 
Anadolu am Sonntag bei mehr als 
der Hälfte der ausgezählten Stim-
men die Zehn-Prozent-Hürde. Sie zö-
ge damit ins Parlament ein. Die HDP 
teilte via Twitter mit, auch nach den 
ihr vorliegen Daten habe ihre Partei 
die Sperrminorität überschritten 
und ziehe damit ins Parlament ein. 
HDP-Anhänger versammelten sich 
nach Angaben eines Reporters der 
Nachrichtenagentur DPA in der Kur-

denmetropole Diyarbakir und feier-
ten das Ergebnis. Bei der Präsiden-
tenwahl lag Amtsinhaber Erdogan 
nach Anadolu-Angaben zunächst 
vorn. Die grösste Oppositionspartei 
CHP und die HDP warnten davor, 
vorzeitig einen Wahlsieger zu erklä-
ren. Die Auszählung der Stimmen 
sei noch lange nicht beendet, sagte 
CHP-Sprecher Bülent Tezcan am 
Sonntag in Ankara. Die Opposition 
bezeichnet die von Anadolu verbrei-
teten Teilergebnisse als «Manipulati-
on». Anadolu ist die einzige offiziel-
le Quelle für Teilergebnisse. Sollte 
Erdogan bei der Präsidentschafts-
wahl entgegen der Andolu-Angaben 
die absolute Mehrheit verlieren, 
müsste er am 8. Juli gegen den Zweit-
platzierten in die Stichwahl. Das 
endgültige Wahlergebnis lag bis Re-
daktionsschluss noch nicht vor.  
(red/sda/dpa)  Seite 10



 

Schwerpunkt 71. Verbandsmusikfest beim Lindaplatz

4�|�Inland 

Die drei Darbietungen (jeweils ein Marsch, Polka und Walzer) der neun teilneh-
menden Musikvereine lockten am Samstagmorgen und -nachmittag viele Zuhörer 
in den SAL. Hier bereitet sich die Konkordia Mauren auf den Auftritt vor. (Foto: HM)

Verbandsehrenpräsident Anton Gerner und Landtagspräsi-
dent Albert Frick klatschten beim Einzug kräftig mit.

87,61 Punkte: Nach der Bekanntgabe der Resultate am Abend war der Jubel bei der Harmoniemusik Triesenberg riesig.

Wertungsspiel 
des Verbands: 
Die Verei-
ne (hier mit 
Präsidenten 
und Dirigenten) 
durften nicht 
nur Urkun-
den, sondern 
auch viel zum 
musikalischen 
Weiterkommen 
ihres Vereins 
mitnehmen: 
Somit sind alle-
samt Gewinner.

Farbenprächtiges Musikspektakel in Schaan
Festakt Am Samstag wurde im Schaaner Zentrum zum 71. Mal das Verbandsmusikfest abgehalten – Mit grossem Einzug, Auszeichnungen für Jung- und Alt-
musikanten, einem spannenden Wertungsspiel sowie dem 150-Jahr-Jubiläum des Gastgebers. Es gab also mehr als genug Gründe, um ausgiebig zu feiern. 

Pompös marschierten die Musikvereine durchs Zentrum – Unterstützt vom Publikum am Strassenrand. Ab ins Festzelt: Der Gastgeber aus Schaan beim umjubelten Fahnengruss mit dem Blasmusikverband.

Wertungsspiel des Blasmusikverbands

«Polka-Walzer-Marsch» 
sorgt für viel Begeisterung
SCHAAN Im Rahmen des 71. Liech-
tensteiner Verbandsmusikfestes in 
Schaan wurde vom Liechtensteiner 
Blasmusikverband auch ein Wer-
tungsspiel mit dem Namen «Polka-
Walzer-Marsch» durchgeführt. 
Sechs Liechtensteiner, zwei Schwei-
zer und ein Verein aus dem Tirol 
stellten sich am Samstag der kompe-
tenten Fachjury, bestehend aus 
Gottfried Reisegger, Österreich, To-
ni Scholl, Deutschland, und Franz 
Watz ebenfalls aus Deutschland. Zu-
dem lockte das Wertungsspiel viele 
Besucher an, welche die Musikver-
eine mit ihrem Applaus kräftig un-
terstützten. Schlussendlich wurden 
den Liechtensteiner Vereinen von 
diesem Gremium gute bis sehr gute 
Bewertungen und allgemein ein ho-
hes Niveau zugestanden. So holte 
sich die Harmoniemusik Triesenberg 
in der 2. Klasse stolze 87,61 Punkte – 
die Harmoniemusik Vaduz in der 1. 
Klasse sogar deren 89,78. Es stand 

beim Wertungsspiel aber keinesfalls 
der direkte Vergleich mit den ande-
ren Vereinen im Vordergrund – son-
dern vor allem das musikalische 
Weiterkommen im eigenen Verein, 
der von den ausführlichen Bewer-
tungen durch die Jury nur profitie-
ren und lernen kann.  (red/pd)

Die Resultate im Überblick

3. Klasse

 MV Frohsinn Ruggell: 80,67 Punkte 

 MV Cäcilia Schellenberg: 79,06 Punkte

 MV Lutzenberg (CH): 75,78 Punkte

 MV Bäretswil (CH): 79,28 Punkte

2. Klasse

 MV Konkordia Mauren: 83,61 Punkte

 HM Eschen: 84,94 Punkte

 HM Triesenberg: 87,61 Punkte

1. Klasse

 HM Vaduz: 89,78 Punkte

 Musikkapelle Kappl: 90,61 Punkte

Linda, Margit und Norman Walch geniessen das «Musigfäscht».Die Harmoniemusik Triesen begeisterte bei ihren Darbietungen im Festzelt.
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Blasmusikverband

Jubilare im Überblick
25 Jahre

 Armando Frick (HM Balzers)

 Rainer Hasler (MV Konkordia Gamprin)

 Tobias Matt (MV Konkordia Mauren)

 Claudia Vogt (MV Frohsinn Ruggell)

30 Jahre

 Mathias Biedermann (HM Eschen)

 Norman Lampert (HM Triesenberg)

 Walter Lampert (MV Cäcilia Schellenberg)

 Lukas Laternser (HM Vaduz)

 Wolfgang Senti (HM Schaan)

 Markus Schnider (HM Triesenberg)

 Roland Walser (HM Schaan)

35 Jahre

 Elisabeth Beck (HM Triesenberg)

 Josef Fehr (HM Eschen)

 Martin Lampert (HM Eschen)

 Remi Ritter (MV Konkordia Mauren)

 Sigrid Wachter (MV Konkordia Mauren)

40 Jahre

 Christel Eberle (HM Balzers)

 Alois Fehr (HM Eschen)

 Peter Hagmann (MV Konkordia Gamprin)

 Herbert Kranz (HM Eschen)

 Hansjörg Schneider (HM Vaduz)

 Heiri Thoma (HM Vaduz)

 Albert Vogt (HM Balzers)

45 Jahre

 Josef Bühler (HM Triesenberg)

55 Jahre

 Anton Amann (HM Vaduz)

 Franz Beck (HM Triesen)

60 Jahre

 Werner Marxer (MV Konkordia Mauren)

Herzliche Gratulation den vier «Gold»-Flötistinnen Patricia Bundi, Chiara Jehle, 
Corina Maier und Lisa Oehri (vorne) sowie Kathrin Sele und Sophia Welte zum 
bestandenen «Silber»-Abzeichen. Regierungschefstv. Daniel Risch, Jugendrefe-
rent Daniel Oehry und Verbandspräsident Christian Hemmerle freuen sich mit.

Verbandspräsident Christian Hemmerle forderte 
mehr Geld für die Blasmusik. Da gabs viel Applaus.

Jubelnd nahmen die Vereinskollegen die Gold-
musikantinnen – hier Lisa Oehri – in Empfang.

Die Jubilare beim traditionellen Gruppenbild.

Um den Nachwuchs müssen sich die Musikvereine nicht sorgen: Hier die frisch 
gebackenen Träger der Leistungsabzeichen «Junior» und «Bronze».

Führte gekonnt durchs Verbandsmu-
sikfest: Programmchef Klaus Beck.

Festpräsident Peter Marxer jun. hob die 
Wichtigkeit der Musikvereine hervor.

Em Ehrentisch: Die Vorsteher Günter Mahl, Donath Oehri, Rainer 
Beck und Christoph Beck mit Bürgermeister Ewald Ospelt.

Etwas später wurden auch die verdienten Jubilare standesgemäss «ab-
transportiert» und gefeiert: Anton Amann auf dem Thron der HM Vaduz.

Gönnten sich nach dem eindrucksstarken Auftritt der HM 
Balzers ein Bier: Vorsteher Hansjörg Büchel und Ralph Vogt.

Die Jungmusikanten aus dem Unterland zeigten vollen Einsatz 
beim gemeinsamen Konzert – wie danach die Oberländer.


